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Vogel-Nachwuchs: Wirklich aus dem Nest gefallen? 
 

Alle Jahre wieder: Zur Brutzeit häufen sich die Meldungen bei Naturschutzverbänden und 

in Tierheimen über scheinbar hilflose Jungvögel, die aus dem Nest gefallen sind. Häufig 

trügt der Schein aber, denn die Jungen vieler 

Vogelarten verlassen ihr Nest bereits, bevor 

ihr Gefieder vollständig ausgebildet ist.  

 

Wichtig ist, dass der Finder eines „aus dem 

Nest gefallenen“ Jungvogels die Lage in Ruhe 

beurteilt, bevor er handelt. Ganz oft handelt 

es sich nicht um Waisen, sondern um fast 

flugfähige Jungvögel mit relativ vollständigem Gefieder, die durch Bettelrufe noch mit 

ihren Eltern in Verbindung stehen. Sobald der Mensch sich entfernt, kümmern sich die 

Eltern wieder um ihre Kinder.  

 

Der fast flügge gewordene Vogelnachwuchs verteilt sich nach dem Verlassen des Nestes 

oft an verschiedene Stellen des Gartens oder 

Wäldchens. So können nur einzelne Tiere, und nicht 

die gesamte Geschwisterschar auf einmal von 

natürlichen Feinden entdeckt werden. Dass es sich bei 

den Jungvögeln um wirklich verwaiste Vögelchen und 

nicht um „Scheinwaisen“ handelt, kann man durch 

längeres – zwei bis drei Stunden – vorsichtiges 

Beobachten aus einem Versteck erkunden. 
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Nur wenn unmittelbare Gefahr droht, wenn die Vogeljungen also z.B. auf der Straße sitzen, 

sollte man sofort eingreifen.  Aber auch dann bitte die Jungtiere nur wegtragen und an 

einem geschützten Ort, möglichst nah vom Fundort, wieder absetzen.  

 

Noch nackte Jungvögel, die wirklich aus dem Nest gefallen sind, können ganz vorsichtig 

ins Nest zurückgesetzt werden. Vögel stören sich im Gegensatz zu manchen Säugetieren 

nicht am menschlichen Geruch. Jungvögel werden daher auch nach dem Umsetzen wieder 

von den Alttieren angenommen und versorgt.  

 

Grundsätzlich gilt: Jungvögel, die mit nach Hause 

genommen werden, haben selbst bei fachgerechter 

Pflege deutlich schlechtere Überlebenschancen als in 

der Natur. Die elterliche Fürsorge in der 

Naturaufzucht kann niemals ersetzt werden, so dass 

die Handaufzucht immer nur die zweitbeste Lösung ist.  

 

Auf jeden Fall sollte man sich fachkundigen Rat, z.B. bei einer Wildtierstation, einholen, 

bevor man Jungvögel aufnimmt und versucht, sie aufzuziehen. Denn vorschnelles, wenn 

auch gut gemeintes Handeln, richtet oft mehr Schaden als Nutzen an. 

 

Weitere Infos zum Thema findest du im Internet z.B. hier: 
 

http://wp.wildvogelhilfe.org/de/vogelwissen/die-aufzucht/jungvogel-gefunden-was-ist-

zu-tun/ 

 

Zum Ausmalen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Quelle: ttps://www.kostenlose-ausmalbilder.de/Tiere/Voegel/Vogel-auf-Baumstamm.html 
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Zum Rätseln: 
 

In diesem Buchstabensalat haben sich zwölf Gartenvogel-Arten versteckt. Du findest die 

Wörter waagerecht oder auch senkrecht. 
 

Damit es nicht zu schwierig ist, stehen, die Wörter, die du finden sollst, unter dem 

Buchstabensalat ���� 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

© www.Raetsel-fuer-Kinder.de 

 
 

Die Lösung findest du am Ende des Newsletters. Viel Spaß beim Suchen und Finden! 
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Basteltipp: Bunte Vögel aus Wäscheklammern 
 

Benötigtes Material: 
 

 Holz-Wäscheklammern 

 Wassermalfarben und Pinsel 

 Bastelfedern 

 Wackelaugen 

 Bastelkleber 

 gelbes/oranges/rotes Tonpapier  

 eventuell Zweig und dünne Kordel 

 

So geht´s: 
 

 Zunächst malst du die Wäscheklammern von allen Seiten mit Wasserfarben an und lasst 

diese danach trocknen. 
 

 Währenddessen kannst du die Schnäbel der Vögel aus dem Tonpapier ausschneiden. Das 

funktioniert ganz einfach, indem du eine Raute aus dem Papier ausschneidet und diese 

dann in der Mitte faltest. 
 

 Anschließend klebst du die Augen, Schnabel und Federn auf die Wäscheklammer. 

Wahlweise kannst du dabei eine Schwanzfeder oder aber zwei Flügel kleben. Ganz wie 

du magst. Lasse das Ganze nun trocknen. 
 

 Wenn du mehrere Vögel an einen schönen Zweig aus dem Garten klammerst, kannst du 

die lustige Vogelschar an zwei Kordeln als tolle Deko zum Beispiel vor das Fenster 

hängen.   
 

Quelle: https://www.dorfmama.de/bunte-voegel-aus-waescheklammern/ 


